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URBAHN, E., URBAHN, H. und F. KOST (1967): Die Schm etterlinge im 
N atu rschutzgeb ie t „O stufer der M üritz“ (M akrolepidoptera). N at. u. N a- 
tursch. Meckl. 5, 67—77. —
A nschrift des V erfassers:
Dr. N orbert Grosser, M artin -L u th er-U n iv ersitä t H alle-W ittenberg , Sektion 
B iow issenschaften, W issenschaftsbereich Zoologie, 4020 H alle (Saale), Dom
p la tz  4

Neue Ecdvonurus-Arten (Heptageniidae, Ephemeroptera) 
aus dem Kaukasus und Transkaukasien (Sowjetunion) (3)

D. BRAASCH, Potsdam
In  den beiden  vorangegangenen A rbeiten  (BRAASCH, 1978, 1980) w urde 
au f V oraussetzungen und  B edingungen eingegangen, u n te r  w elchen  eine 
B earbeitung  der G attung  E cdyonurus  EATON im  K aukasus erfolgte. Diese 
A rbeiten  en th ie lten  L arvenbeschreibungen  von Ecdyonurus azerbajdshani- 
cus BRAASCH 1978, E. kuraensis  BRAASCH 1978, E. ornatipennis  TSHER- 
NOVA 1938, E. pseuda jjin is  BRAASCH 1979 und  E. squam atus  BRAASCH 
1978.
Die L arvenbeschreibungen  können n unm ehr durch  einige Im aginal- 
beschreibungen  ergänzt w erden. Das gilt fü r E. azerbajdshanicus, E. pseu-  
daffin is  und schließlich  fü r E. squam atus.
F erner kom m en noch drei w eitere, neue A rten  hinzu, näm lich  Ecdyonurus 
autum nalis  n. sp., Ecdyonurus m ey i  n. sp. und Ecdyonurus m onticolus  n. 
sp. Das vorliegende M ateria l ist das Ergebnis von 3 Reisen in  den K auka
sus und nach  T ranskaukasien  (25. 7.—10. 8.1978, BRAASCH; 27. 8.—10. 9.1978, 
BRAASCH, JOOST und  ZIM M ERM ANN; A nfang O ktober 1978, MEY). Den 
an  den A ufsam m lungen  m itbeteilig ten  F reunden  sei an  d ieser S telle herz 
lich gedankt.
B e s c h r e i b u n g  d e r  A r t e n  
Ecdyonurus au tum nalis  n. sp.
(3, K örperlänge 14 mm , F lügellänge 16 mm, L änge der Cerci 36 m m  (ein 
zw eites (5 w eist folgende M aße auf: 11, 14 bzw. 27 mm) K opf gelblich 
b raun  dorsal, d un ke lb raun  ven tra l. Augen oben hellg rau , der schw ärzliche 
Ring im  basalen  D ritte l is t oben schm al, un ten  b re it gelblich  b ra u n  einge
faßt. T horax  dorsal w ie v en tra l dunkelb raun , M etathoraxsp itze  w eißlich, 
P leuralgegend  m it w eiß lichen  P igm entationen . A bdom en dunkelro tb raun , 
la terale  Schrägstriche schw ach kenntlich , T ergitzeichnung undeu tlich : in 
der M itte ein dunkles B and, das m edian  durch  einen seh r schm alen, hellen  
S trich  h a lb ie rt ist und  la te ra l von einer n icht sehr b re iten  helle ren  Zone 
begrenzt w ird. V orderbeine dunkelb raun , T arsenglieder bis auf das letzte
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heller b raun . M ittel- und  H interbeine in  hellem  Braun, gedunkelt sind die 
G elenke und  die Tarsen, Beine ungefleckt. Flügel transparen t, m it schw ach 
b räun lichem  Ton, P terostigm alreg ion  dunkelrauchbraun . Cerci basal 
schw arzbraun , dann  dunkelb raun , im  übrigen  Teil b raun  bis hellb raun. 
Penis (Abb. 1, 2) vom „venosus-Typ“ In  seiner G estaltung  noch dem  von 
E cdyonurus aurantiacus am  nächsten  kom m end.
H o l o t y p u s  — (5; UdSSR, W estkaukasus, A bfluß des A m tkel, 21. 10. 1978, 
leg. W. MEY, DDR; H olotypus und  P ara ty pu s in  coll. BRAASCH.
Aus dem  K aukasus ist bislang n u r eine A rt der „renosus-G ruppe“ bekann t, 
näm lich  E. ornatipennis  TSHERNOVA. Diese A rt ist aber sehr leich t von 
voriger durch  die m arkan te  S tern itzeichnung  zu unterscheiden : S tern ite  
m it b re item  dunklen  M ittelband, das letzte S te rn it ist la te ra l dunkel ge
säum t. Von E. aurantiacus  unterscheide t sich E. autum nalis  durch  die g ro
ßen, gezähnelten  A picalsk lerite  des Penis. V erm utlich  gehören L arven  des 
„•yenosus-Typs“ von den R eisen 1978 zu d ieser A rt. Es h andelt sich um 
T iere m it seh r lang ausgezogenen P rono tum hin terecken  (Abb. 3). L arven  
diesen Typs w urden  nachgew iesen bei Sotschi, Z chaltubo (ca. 1 000 m NN) 
und  Telaw i. Es h a t den A nschein, als ob es sich um  eine H erb sta rt n iederer 
bis m itte lho h er G ebirgslagen von w eiter V erbreitung  im  K aukasus h an 
delt.
D erivatio  nom inis: B enennung erfo lg te au fg rund  der herbstlichen  F lug
zeit.
E cdyonurus azerbajdshanicus  BRAASCH 1978
c5, K örperlänge 7 mm, F lügellänge 8 mm, Länge der Cerci 20 mm. Kopf 
b ra u n ; A ugen dorsal b läulichgrau , v en tra l grau.
T horax  oben b raun , P ro th orax  in der M itte aufgehellt, M etathoraxspitze 
hell. A bdom en braun , T ergite II-V II m it dunklem  M ittelband, m edian 
durch  hellen  S trich  getrennt, T ergite V III—X  m it w eiß licher P igm entierung. 
L a te ra le  Schrägstriche kurz und  breit, undeutlich . V orderbeine dunkel, 
M ittel und  H interbeine geblich, G elenke und  T arsen  dunkler. Beine m it 
dunklem  M ittelband.
Flügel tran sp a re n t, P terostim alregion  w eißlich.
Cerci hellb raun . Penis (Abb. 4, 5) m it ap ikal eingedellten  Loben. 
c5, UdSSR, G rusinische SSR, T iblisi-T elaw i, B ardsha-Schlucht. F undo rt ist 
ein  k le iner Bach an  e iner Im biß- und  R aststä tte . Die A rt kom m t h ier ge
m einsam  m it Baetis  spec, und  Caenis m acrura  vor. Viele der h ier gefun
denen  L arven  standen  dicht vor der Subim aginisierung. Es gelang ein (5 
auszuzüchten . D er L arvenvergleich  ergab, daß vorliegende A rt identisch  
is t m it der im  vergangenen Ja h r  als L arve beschriebenen  E. azerbajdshani
cus aus dem  N orden der A zerbajdshanischen  SSR. Beide b isher bekann te  
F un do rte  liegen im  H yporhithral.
E cdyonurus m ey i n. sp.
c3, K örperlänge 11 mm , F lügellänge 12 mm , Cerci 30 mm. Kopf b raun ; 
A ugen grau, un terh a lb  des basalen  schw arzen  Ringes hellgrau . A ugen dor-
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sal m it rosa Schim m er. T horax  b raun , A bdom en ro tb raun . T ergite m it 
2 param edianen  Längsflecken, die in  einem  ausgedehnten  hellen  Feld lie 
gen. U nterseite  des A bdom ens m it 2 schräg angeordneten  hellen  F lecken
paaren . Beine ohne deutliche Makel, V orderbeine b raun , in  der basalen  
H älfte  heller, M ittel- und H interbeine gelblich, F em ur-T ib ia-G elenk  und  
T arsen  b raun . F lügel tran spa ren t, P terostigm alreg ion  w eißlich, A dern  
b raun . Cerci im  ersten  V iertel b raun , dann  gelblich. P en is (Abb. 6, 7) m it 
k rä ftig  eingew inkelten  L obenaußenrand , ap ikal b re it und schräg  abge
stu tzt. Penis aus dorsaler S icht u n terha lb  der M itte n ah ta rtig  abgesetzt 
(Abb. 7).
H o l o t y p u s  — (5; UdSSR, W estkaukasus, T eberda, A m anaus, ca. 1 600 m  
NN; 9. 10. 1978, leg. W MEY. Typus in coll. BRAASCH, Potsdam .
Es h andelt sich um  eine A rt der „Zateralis-G ruppe“ im  w eiteren  Sinne, d ie 
m ir noch die größte Ä hnlichkeit m it Ecdyonurus fascioculatus  SOWA zu 
haben  scheint. Dies b e triff t aber n u r den Peniskopf, dessen L obenaußen- 
seiten  ebenfalls s ta rk  eingew inkelt sind, w äh rend  die Lobenden h ie r 
schräg  und  abgerundet erscheinen. In  den übrigen  M erkm alen jedoch 
(A bdom inalzeichnung, A ugenbänderung, S ty lige rh in terrand  und  P en is 
ventral) sind beide A rten  grundverschieden. E cdyonurus m ey i  schein t von 
alp iner V erb reitung  zu sein. Da n u r ein <5 gefunden w erden  konnte, ist 
n icht k lar, ob es sich um  eine ausgesprochene H erb sta rt handelt. W eibchen 
und L arven  sind unbekann t. D erivatio  nom inis: ich w idm e diese A rt ih rem  
E ntdecker W. MEY, DDR.
Ecdyonurus m ontico lus  n. sp.
<5, K örperlänge 9,5 mm, F lügellänge 10 mm, L änge der Cerci 20 m m . K opf 
oben und u n ten  braun , u n ten  m it w eißlichen P igm entein lagerungen . Augen 
dorsal w eißlichgrau, u n ten  grau, der schw arze A ugenring in  der basalen  
H älfte  ganz undeutlich . A ugen dorsal m it rosa Schim m er. T horax  schw arz- 
b raun , am  H in te rrand  des M esothorax w eißliche F lecken. P leuralgegend  
m it b raun en  S kleriten  und  w eißlichen P igm entflecken. A bdom en rö tlich  
b raun  bis b ra u n ; die T ergitzeichnung als dunkles M itte lband  sich tbar, w el
ches durch eine schm ale helle M ediane geteilt ist, ganz u n d e u tlic h ; desglei
chen sind die fleckenhaft ausgebildeten  la te ra len  S chrägb inden  n u r v e r
w aschen m ark iert. S tern ite  etw as helle r als Tergite. Die le tz ten  m it paarig  
angelegten u nscharfen  Längsflecken. V orletztes S te rn it m it s ta rk e r  w eiß 
licher P igm entein lagerung, w odurch sich das G enitalsegm ent in  seiner 
schw arzbraunen  F ärbung  scharf abhebt. Beine vorne d un ke lb raun ; M itte l
und H in terbeine von lichtem  B raun, Tarsen und G elenke etw as gedunkelt; 
die Beine sind ohne Fem urm akel. F lügel tran spa ren t, V orderflügel an  d er 
Basis schw arzbraun  bis b rau n  getönt. P terostim alreg ion  w eißlich  trüb . 
Costa, Subcosta und Radius! heller b raun , übrige A dern  dunkelb raun . Cerci 
braun , nach  der Spitze zu w enig helle r w erdend.
Penis sehr ähnlich  voriger A rt, jedoch am  A pex m ehr abgerundet (s. 
Abb. 8, 9). Am P en isstam m teil keine scharfe n ah ta rtige  Absetzung. H o 1 o -
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t y p  u s  — (5 ; UdSSR, W estkaukasus, T eberda, N ähe des G letschers Alibek, 
ca. 1 800 m  NN; 11. 10. 1978, leg. W. MEY.
E cdyonurus m onticolus  ist verm u tlich  eine hochm ontane bis alp ine H erb st
a rt. Die L arvenzuordnung  ist n ich t ganz sicher, da keine A ufzucht vorliegt 
und  in  d ieser Höhe 2 seh r ähnliche Ecdyonurus-A rten  flogen. V erm utlich  
besitzen  die zugehörigen L arven  keine Fem urm akel. W eibchen konnten  
n ich t gefunden  w erden.
W eiteres M aterial: 2 ^ 6  von ebendo rt; 2 o  6  aus dem  gleichen G ebiet am  
D sham agat in  ca. 1 600 m NN gefangen; 9.10.1978, leg. MEY. H olotypus 
und P ara ty p en  in  coll. BRAASCH, Potsdam .
E cdyonurus m onticolus  ist g leichfalls eine A rt der „latei'alis-G ruppe“ im  
w eiteren  Sinne, die in der Form  des Peniskopfes Ä hnlichkeit m it E cdyonu
rus gridellii und auch m it E cdyonurus a ffin is aufw eist. Von le tz terer ist sie 
u n te r  anderem  durch  einen anders gesta lte ten  S ty ligerh in terrad  u n te r
schieden: bei affin is  m it s ta rk  vorgezogenen Seitenhöckern. G egenüber 
Ecdyonurus gridellii ist bspw. das B asa lsk lerit bis an  die Basis des P en is
kopfes herangezogen, bei jen er ist dies n ich t e rk enn bar; bei gridellii sind 
d ie  Penisloben  durch eine re la tiv  starke, am  G runde abgerundete A usbuch
tung  voneinander en tfern t, bei m ontico lus  ist n u r  ein spitzer A usschnitt 
vorhanden .
D erivatio  nom inis: der N am e w urde nach dem  landschaftlichen  C h arak te r 
des H ab ita ts  erteilt.
E cdyonurus p seuda ffin is  BRAASCH 1980 
K opf b raun , d ista l hell, ebenso ventral.
A ugen w eißlich grau, basal dunkelg rau ; schw arzer A ugenring im  basalen  
D ritte l n u r angedeutet erkennbar. T horax  dorsal und  v en tra l b raun , die 
Seiten  gelblich, S k lerite  hellb räunlich . A bdom en oben b raun , u n ten  helle r 
b raun . Auf den T ergiten  II—IV je 2 param ed iane schm ale L ängsstreifen  im  
hellen  Feld. Schräge S eitenbinden  deutlich  und  dorsad übergreifend. S ter- 
n ite  ohne d istink te  Zeichnung. V orderbeine b raun , M ittel- und  H interbeine 
gelblich. F em urfleck  vorhanden. Cerci hellb raun . Flügel tran spa ren t, 
P terostim alreg ion  w eißlich trüb . Penis (Abb. 10, 11) m it b reitem , flach  a b 
gerun de ten  Peniskopf, aus dorsaler S icht „herzförm ig“
1 (5, UdSSR, K aukasus, Sotschi-R eka, rech te r N ebenfluß, 7. 9. 1978, ca. 600 m 
NN, leg. W. JOOST, DDR. Die A rt ist im  H y po rh ith ra l ganz G eorgiens w eit 
verb re ite t. Ich nehm e aus folgenden G ründen  an, daß es sich bei diesem  
E cd yo n u ru s-$  um  ein M ännchen von Ecdyonurus pseuda ffin is  handelt:
1. A uf e iner über 2—3 km  in tensiv  un te rsu ch ten  F lußstrecke w urden  aus 

der G attung  Ecdyonurus reife L arven  n u r von Ecdyonurus pseuda ffin is  
gefunden.

2. H albw üchsige L arven  einer zw eiten  E cdyonurus-A rt gehören m it großer 
W ahrscheinlichkeit zu E cdyonurus squam atus  BRAASCH 1978, von der 
das Im a g o -(5 nachfolgend beschrieben  ist.
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3. Die K leinheit des <3 deu te t au f ein rech t spätes F liegen noch einzelner 
T iere der A rt hin. E in Ja h r  zuvor konnten  näm lich  reife  L arven  m assen
h a ft an gleicher S telle im  Ju n i beobachtet und gefangen w erden. Die 
M aße der A rt liegen danach  in  der Regel m it 8—13 m m  höher als bei d ie
sem  „v erspäteten“ E xem plar.

Ecdyonurus p seuda ffin is  ist im aginal in  seiner G enitalm orphologie n icht 
m it den m itte leu ropäischen  A rten  zu verw echseln. A uffallend  ist besonders 
der s ta rk  ausgebildete Peniskopf, der S ty ligerrand  k ann  als ähnlich  dem 
von E cdyonurus a ffin is  angesehen w erden. E inen Beweis fü r  die ta tsäch 
liche Zugehörigkeit des beschriebenen <3 zu E cdyonurus pseuda ffin is  kann  
erst eine A uszucht erbringen.
E cdyonurus squam atus  BRAASCH 1978
(5, K örperlänge 9,5 m m , F lügellänge 10 mm, Länge der Cerci 22 mm. Kopf 
oben und  u n ten  gelblich, oben zw ischen den Ocellen b räun lich  gelb. A ugen 
dorsal w eißlichgrau, basal grau, der schw arze A ugenring schm al. T horax  
oben hellb räun lich  m it dunklerem  M itte lstre ifenpaar. E infassungen des 
T horax  b raun , ebenso die U nterseite; P leura lgegend  h e llb räun lich  m it e t
w as dunkler b räun lichen  Skleriten . A bdom en b raun , basal etw as heller, 
Z eichnung rö tlich b rau n : dunkler, ungeteilte r M itte lstrich  in  hellem  Feld 
deutlich  auf den T erg iten  I (hier sehr kurz) bis IV, sp ä ter m e h r m inder 
verlöschend. Seitliche S chrägbinden  b re it, an  den G renzen  etw as unscharf 
w erdend. S te rn ite  undeutlich  au f der M itte m it einem  hellen  F leckenpaar 
gekennzeichnet. V orderbeine gelblich, T ibien und  T arsen  dunkel, F em ur
b inde b re it, im  d ista len  D ritte l gelegen. M ittel- und  H in te rbeine gelblich, 
gedunkelt an  den G elenken  und den T arsen ; F em urb inde schw ächer als 
bei V orderbeinen, an  g le ichnam iger Stelle gelegen. F lügel tran spa ren t, 
P terostigm alreg ion  schw ach w eißlich getrüb t. Costa, Subcosta und  Radius! 
b raun , die übrigen  A dern  dunkelbraun .
Cerci basal b raun , dann  helle r w erdend, schw ach geringelt erscheinend. 
Penis (Abb. 12, 13) au ffallend  dadurch, daß der P en isschaft u n te rh a lb  des 
Peniskopfes ein S tück  paralle lseitig  ist.
1 <5, UdSSR, G rusin ische SSR, Zchaltubo, K vesheruli-R eka, ca 1 000 m NN,
4. 9. 1978, aus e iner Subim ago gezogen, 2 $  $  der A rt leg. ZIMMERMANN 
ebendort.
Ein w eiteres <5 der A rt w urde oberhalb  G agra am  Schw arzen  M eer an 
einem  B ergflüßchen am  7. 8. 1978 gefangen.
Die Z ugehörigkeit der (5 c5 zu der 1978 als L arve beschriebenen  Ecdyonurus  
squam atus  ist zw ar n ich t durch  A uszucht zw eifelsfrei gem acht w orden, je 
doch aus folgenden G ründen  an zu neh m en :
1. Im  B ergflüßchen  bei G agra w urde  ein h a lber Tag lang  in tensiv  nach 

H eptageniiden-L arven  gesucht. Es fanden  sich im m er n u r T iere von 
E cdyonurus squam atus  (auch reife Larven).
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2. In  den bei Zchaltubo befangenen  F lüßchen  konnten  ebenfalls reife 
E cdyonurus-squam atus-Liarven  gefunden  w erden.

Die besprochene A rt ist von Sotschi bis A rm enien h in  w eit v erb re ite t und 
ist in  m ittle ren  b is n iederen  Lagen der G ebirge o ffenbar von Ju n i bis Sep
tem ber fast übera ll anzu treffen . Die A rt scheint hauptsäch lich  an  das Hypo- 
rh ith ra l gebunden zu sein, aber sie geht auch ins Potam al (bei T b ilissi: 
Vera) und andererseits ins M eta rh ith ra l (Rasdan in  A rm enien).

A bbildu n gslegen de
Abb. 1—3: E cdyonurus autum nalis  n. sp., 1 — Penis ventral, la  — Penis ventral, S ty- liger, 2 — Penis dorsal, 3 — Larve, Pronotum . Abb. 4—5: E cdyonurus azerba jdsh an i-  cus BRAASCH, 1978, 4 Penis ventral, 5 — Penis dorsal Abb. 6—7: E cdyonurus m ey i  n. sp., 6 — Penis ventral, 7 — P enis dorsal. Abb. 8—9: E cdyonurus m onticolus  n. sp , 8 — P enis ventral, 9 — Penis dorsal. Abb. 10—11: E cdyonurus pseu daffin is  BRAASCH, 1980, 10 — Penis ventral, 11 — Penis dorsal. Abb. 12—13: E cdyonurus squam atus  BRAASCH, 1978, 12 — Penis ventral, 13 — Penis dorsal. Abb. 14: E cdyonurus azerbajdshan icus  BRAASCH, 1978, P enis ventral, Syliger. Abb. 15: E cdyonurus m e y i  n. sp., Penis ventral, Styliger. Abb. 16: E cdyonurus m ontico lus  n. sp., Penis ventral, Styliger. Abb. 17: E cdyonurus pseudaffin is  BRAASCH, 1980, P enis ventral, Styliger. Abb. 18: E cdyonurus squ am atu s  BRAASCH, 1978, Penis ventral, Styliger.
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S u m m a r y
New E cdyonurus species (Heptageniidae, Ephem eroptera) from  Caucasus 
and Transcaucasia (Soviet Union), 3
From  the Caucasus m ountains, Soviet Union, are  described as m ales Ecdyo
nurus au tum nalis  n. sp., E. m ey i n. sp. and E. m ontico lus  n. sp. Figures of 
m ale genita lia  are  given from  the  C aucasian and  T ranscaucasian  E. azer- 
bajdshanicus BRAASCH 1978, E. pseudaffin is  BRAASCH 1980 and  E. squa- 
m atus  BRAASCH 1978.
P e 3 io m e
HoBbie BMflbi E cdyonurus (H eptageniidae, E phem eroptera) m3 KaBKaaa m TpaHc 
K a B K a a a  ( C o b c t c k h h  c o k > 3 ) , 3
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VI3 KaBKa3Knx ropeü 6mjih onwcaHbi caMuaMM E cdyonurus autum nalis  n. sp., 
E. m ey i n. sp. m E. m ontico lus  n. sp. Jlajibiiie 6mjih pwcoBaHw b nepBbiw pa3 
pa3MHO)KMTejibHbie opraHbi caMua E. azerbajdshanicus  BRAASCH 1978, E. p seu 
daffin is  BRAASCH 1980 m E. squam atus  BRAASCH 1978.
L i t e r a t u r
BRAASCH, D. (1978): Neue Ecdyonurus-A rten  (H eptageniidae, Eph.) aus 
dem  K aukasus und  T ranskaukasien  (Sow jetunion), 1. Ent. N achr. 22, 145 bis 
155, 15 8—159. — BRAASCH, D. (1980): N eue Ecdyonurus-A rten  (H epta
geniidae, Eph.) aus dem  K aukasus und  T ranskaukasien  (Sowjetunion), 2. 
Ent. N achr. 24, 23—28. — GRANDI, M. (1953): C ontribu ti alio studio degli 
E fem eroidei italiani. 17. Ecdyonuridae. Boll. Ist. Ent. Univ. Bologna 19, 
307-386, 1952-53.
W eitere L ite ra tu r s. bei BRAASCH, 1978.
A nschrift des V erfassers:
Dipl.-Biol. D ietrich  B raasch, 15 Potsdam , M aybachstr. 1 a

Faunistische Notizen
66. Ein weiterer Fund von Cartodere separanda  REITTER (Col., 

Lathridiidae)
Bei der D urchsicht der Lathrid iidae  m einer Sam m lung stieß ich auf ein 
E xem plar von Cartodere separanda  REITTER. Das T ier fand  ich im  O k
tober 1964 in  einem  W aldgebiet w estlich  von Oschatz beim  Sieben von v er- 
p ilz te r B aum rinde. Die A rt is t der häufigen  C. elongata  CURT, sehr ä h n 
lich und  könnte in  den Sam m lungen  u n e rk an n t u n te r C. elongata  stecken. 
Die U nterscheidung  ist n ich t besonders schw ierig. Bei C. separanda  ist der 
A bsturz  der Fld. viel steiler als bei C. elongata. A ußerdem  laufen  die K iele 
an  der N ah t bei C. separanda  auf der A bsturzfläche ein kurzes S tück  au s
einander und  treffen  sich e rs t an  der Spitze w ieder. D adurch en tsteh t kurz 
vor der Spitze eine kleine, vertie fte , sp indelförm ige F läche, die bei h in re i
chend s ta rk er V ergrößerung von h in ten  gut zu erkennen  ist.
Die A rt w urde  b isher aus M itteleuropa n u r von H am burg, Lübeck und Des
sau  gem eldet.
A nsch rift des V erfassers:
H elm ut Reßler, 828 G roßenhain, P a rk s tra ß e  2
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